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Kurtaxe-Meldescheine bitte abgeben
Damit wir die Statistik für das Jahr 2007 erstellen können,
bitten wir alle Beherbergungsbetriebe um Abgabe der Mel-
descheine, die noch das Jahr 2007 betreffen.

Wir bitten deshalb um Abgabe der Meldescheine bis
spätestens Dienstag, 05. Februar 2008 auf Zimmer 21 oder
22 im 1. OG.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Für weitere Rückfragen zur Kurtaxe steht Ihnen Herr Ger-
hard Schneider, Zimmer 22, Tel.Nr. 8353-22 Hauptstr. 41
im 1. OG gerne zur Verfügung.

Druckschwankungen in der
Wasserversorgung Wolfach

Wegen dringender Reparaturarbeiten an der Wasserversor-
gung treten ab Montag, 28.01. bis Freitag, 01.02.2008
Druckschwankungen in der Wasserversorgung auf.
Hiervon betroffen sind folgende Bereiche:
Am Fohrenwald
Friedrichstr. 2 – 14
Schiltacher Str. 4 – 16
Am Schirleberg
Vor Langenbach
Erwin-Schmider-Str.
Wir bitten die Anwohner um Beachtung.

Wasserzähler unterjährig kontrollieren
Im Zuge der Endabrechnung der Wasser- und Abwasserge-
bühren für das Jahr 2007 weisen wir darauf hin, dass es
ratsam ist, den Stand der Wasseruhren unterjährig zu kon-
trollieren, bzw. die Zählerstände monatlich schriftlich
festzuhalten, um bei einem erhöhten Wasserverbrauch si-
cherstellen zu können, ob die Ursache eventuell durch ei-
nen Rohrbruch verursacht wurde.
Um Beachtung wird gebeten.

Abfuhr der Schwarzen Tonne
am Fasnachts-Dienstag

Am Dienstag, den 5. Februar 2008 werden im Stadtgebiet
die Schwarzen Mülltonnen entleert. Dieser Termin ließ
sich leider nicht mehr verlegen. Die Mülltonnen werden in
den frühen Morgenstunden entleert, damit die Müllwagen
vor der Straßensperrung für die Elfemeß das Stadtgebiet
wieder verlassen können.
Wir bitten Sie, die Mülltonnen noch vor der Straßensper-
rung um 10.00 Uhr wieder zurückzuholen. Dies gilt beson-
ders für den Bereich der Bergstraße, da hier der Verkehr
umgeleitet wird. Auch wäre es schön, wenn entlang der
Umzugsstrecke keine Mülltonnen am Straßenrand stehen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Rathaus aktuell

Öffnungszeiten des Rathauses über die närrischen Tage

Schmutziger Donnerstag, 31.01.2008
Ab 10.00 Uhr geschlossen

Freitag, 01.02.2008
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr (Bürgerbüro)

Samstag, 02.02.2008
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (Bürgerbüro)

Schellenmendig, 04.02.2008
geschlossen

Fasnachtsdienstag, 05.02.2008
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen



Seniorentreff
in der Begegnungsstätte Wolfach

Mittwoch, 06. Februar 2008

Vom Straßburgerhof und Schmittegrund gibt es einen
Fahrdienst.
Anmeldungen bei Hans Heizmann, Tel.: 835345.
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Besuchen Sie den
Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch und Samstag von
8 bis 12 Uhr in der Wolfacher Hauptstraße
vor dem Rathaus statt. Angeboten wird
frisches Obst und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwaren, Grillwürs-
te und vieles mehr.

Sie erreichen uns:
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Gerlinde Wöhrle 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss

Bürgerbüro Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- u. Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

Tourismusangelegenheiten, Kathrin Zimmermann 8353-53
Kulturforum

Amtsleiter Tourist-Info, Gerhard Maier 8353-50
Musikschule, Museum

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt
Forstangelgenheiten Peter Göpferich 8353-25

Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Esslinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleitung Hauptamt
Grundstücke, Allgemeines Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
Märkte, Sportstätten
Vergaben nach VOB/VOL Hans-Peter Röck 8353-37
Personalamt Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534



4

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-
berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit

den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens
8.30 Uhr.
Donnerstag, 31.01.2008 Stadt-Apotheke, Hornberg
Freitag, 01.02.2008 Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag, 02.02.2008 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 03.02.2008 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 04.02.2008 Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 05.02.2008 Apotheke zur Eiche, Hausach
Mittwoch, 06.02.2008 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Donnerstag, 07.02.2008 Bären-Apotheke, Hornberg

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Samstag, 02.02.2008, 8.00 Uhr bis Montag, 04.02.2008, 8.00
Uhr, Dr. med. A. Schäfer, Dr. med. A. Meißner, Vorstadtstr.
48, Wolfach, Tel. 07834/4006
Montag, 04.02.2008, 8.00 Uhr bis Mittwoch, 06.02.2008,

8.00 Uhr, Dr. med. K. Hug, Vorstadtstr. 10, Wolfach,
Tel. 07834/83860
Sprechstunden am jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Freitag, 01.02.2008, 8.00 Uhr bis Samstag, 02.02.2008, 8.00 Uhr,
Praxis Volk, Inselstr. 34, Hausach, Tel.: 07831-256 oder
0171/3862002
Samstag, den 02.02.2008, 8.00 Uhr bis Montag, den 04.02.2008, 8.00
Uhr, Dr. med. D. Geßner, Eisenbahnstr. 70, Hausach, Tel. 07831/252
Montag, 04.02.2008, 8.00 Uhr bis Dienstag, 05.02.2008, 8.00 Uhr,
Praxis Volk, Inselstr. 34, Hausach, Tel.: 07831-256 oder
0171/3862002
Dienstag, den 05.02.2008, 8.00 Uhr bis Mittwoch, den 06.02.2008,
8.00 Uhr, Dr. med. D. Geßner, Eisenbahnstr. 70, Hausach, Tel.
07831/252
Sprechstunde jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste



Finanzamt Wolfach
Beim Finanzamt Offenburg , Außenstelle Wolfach, finden
am 04. und 05. Februar 2008 ( Fastnachtsmontag und Fast-
nachtsdienstag ) keine Sprechstunden statt.
Am Schmutzigen Donnerstag , den 31. Januar 2008 ist das
Amt nur bis 12:00 Uhr geöffnet.

Kreisbaumeistersprechtag
Am 05.02.2008 findet kein Kreisbaumeistersprechtag statt.
Wir bitten um Beachtung!

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 12.01.2008 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 12.01.2007 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:
- Schwarze Mütze mit Streifen (blau-gelb)
- 2 Schlüssel am Ring
- 3 Schlüssel am Ring mit Zeiterfassungschip
- schwarze Fleece-Handschuhe
- einzelner Ohrring (kleine Creole)
- einzelner Kinderhandschuh (grau-gelb)

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
vom 23. Januar 2008

Anwesend sind:
1. Bürgermeister Gottfried Moser als Vorsitzender
2. die Damen und die Herren Stadträte:
Bruder Franz
Heil Bruno
Herrmann Martin
Hildbrand Frank entschuldigt
Keller Christian
Kern Robert entschuldigt
Koch Adalbert entschuldigt
Kovac Kordula
Ludwig Peter
Maurer Manfred
Oberle Heinrich
Schafheutle Manfred
Schmid Emil
Schmider Bärbel
Schmieder Georg
Schneider Helmut
Sitzler Wolfgang
Wehrle-Blumenstock Cornelia entschuldigt

3. von der Verwaltung:
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Hauptamtsleiter Dirk Bregger
Ute Würtz
Martina Hanke bis TOP 3
Hans-Peter Röck

4. Esra Cosan als Schriftführerin
Die Sitzung war öffentlich.

Punkt 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen von Seiten der Zuhörer gestellt.

Punkt 2: Beratung und Verabschiedung
a) der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt

Wolfach
b) des Haushaltsabschlusses mit Haushaltsplan der Spital-

und Guteleuthausfonds- Stiftung
c) des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Städtische

Wasserversorgung“
d) des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Städtische Ab-

wasserbeseitigung“ für das Haushalts- bzw. Wirt-
schaftsjahr 2008

Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich erläutert anhand ei-
ner Power Point Präsentation den Sacherverhalt. Bürger-
meister Moser verdeutlicht, dass auf weitere Unterhal-
tungsmaßnahmen sowie auf den Bereich Familie, Jugend
und Senioren und auf die allgemeine Stadtentwicklung
weiterhin großen Wert gelegt werde.
Außerdem nimmt er Bezug auf die aktuellen Diskussionen
über das Schulwesen aufgrund der sinkenden Geburten-
und damit Schülerzahlen. Dies sei jedoch nur ein Punkt,
um das Thema interkommunale Zusammenarbeit wieder
aufzugreifen. Er bittet darum, dass die gemeinsamen Ge-
spräche wieder konstruktiv geführt würden. Dabei müsse
sich die Stadt Wolfach jedoch ihrer zentralen Bedeutung
bewusst bleiben. Die interkommunale Zusammenarbeit sei
eine partnerschaftliche Arbeit, bei der jede Gemeinde ihre
Selbständigkeit bewahre. Die gemeinsamen regionalen
Gesprächen zu vielen Themen würden strategische Ziel-
setzungen erfordern. Bürgermeister Moser weist darauf
hin, dass die Region auf alle Fälle sicherstellen müsse, dass
den Kindern auf dem Land die gleichen Chancen geboten
werden müssten als den Kindern in der Stadt.
Er verweist in diesem Zusammenhang auch auf die Dis-
kussionen hinsichtlich der Hallenbadsanierung in Haus-
ach. Eine gemeinsame Konstruktion eröffne unter anderem
auch die Möglichkeit, finanzielle Fördermöglichkeiten zu
bekommen. Auch zu diesem Thema werden in den Jahren
2008/2009 Diskussionen gefordert sein. Bürgermeister Mo-
ser führt aus, dass er der Ansicht sei, dass die möglichen
Kooperationspartner bereits in die Vorbereitung und Kon-
zeption mit einbezogen werden sollten. Er werde deshalb
auf seinen Kollegen Manfred Wöhrle zugehen und dabei
auch signalisieren, dass Wolfach an einer kommunalen Zu-
sammenarbeit interessiert sei.
Zugleich bedankt sich Bürgermeister Moser bei den Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten für die guten Beratun-
gen, bei den Firmen für die Einnahmen aus der Gewerbe-
steuer, bei den Bürgerinnen und Bürgern für die Einnahmen
aus der Lohn- und Einkommenssteuer sowie bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Wolfach für die
Zusammenstellung und Aufstellung des Haushaltes.
Bürgermeister Moser lobt dabei auch die hohe Ausgaben-
disziplin im Hause; der Haushaltsplan sei zwar die Vorga-
be, aber das Ergebnis ergebe sich vor allem aus der Be-
wirtschaftung.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen sodann ein-
stimmig
a) die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt

Wolfach
Die Mitglieder des Gemeinderates verabschieden außer-
dem einstimmig
a) den Haushalsbeschluss mit Haushaltplan der Spital-

und Guteleuthausfonds-Stiftung
b) den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische

Wasserversorgung“
c) den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische Ab-

wasserversorgung“ für das Haushalts- bzw. Wirtschafts-
jahr 2008.

Punkt 3: Darlehensumschuldung für den Eigenbetrieb
„Städtische Abwasserbeseitigung“

Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich schildert nochmals
den Sachverhalt. Er stellt fest, dass lediglich die Volksbank
Kinzigtal über die DG Hyp ein Angebot abgegeben habe.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig,
die Darlehensumschuldung für den Eigenbetrieb „Städti-

Unser Gemeinderat

Fundsachen
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sche Abwasserversorgung“ bei der Volksbank Kinzigtal eG
über die DG Hyp zu einem Nominalzinssatz von 4,25 %, bei
einer Laufzeit von 10 Jahren, vorzunehmen.

Punkt 4: Sanierungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und
Kinzig“ – Vergabe der Planungsaufträge für den
3. Bauabschnitt (südlich-westlich der Kirch-
straße)

Martina Hanke stellt nochmals den Sachverhalt dar. Sie
empfiehlt weiterhin, die bisherigen Planungsbüros zu be-
auftragen, da die Zusammenarbeit stets zufriedenstellend
gewesen sei und es keine Honorarunterschiede zu anderen
Planungsbüros gebe.
Der Gemeinderat beschließt daraufhin einstimmig, für den
Teilabschnitt 3 das Planungsbüro Brenner-Dietrich-Die-
trich aus Freiburg mit der weiterführenden Planung der
Oberflächengestaltung sowie das Ingenieurbüro Weissen-
rieder aus Offenburg mit der weiterführenden Planung für
die Kanalisation und Wasserversorgung zu beauftragen.

Punkt 5: Verbesserung der Breitbandversorgung im Raum
Wolfach

Hauptamtsleiter Dirk Bregger gibt anhand einer Power
Point Präsentation Einblicke in die unterschiedlichen
Techniken der Breitbandversorgung, deren Vor- und Nach-
teile sowie möglichen Handlungsansätze im Zusammen-
hang mit dem geplanten Förderprogramm des Landes.
Anschließend schildert Bürgermeister Moser die Proble-
matik, dass es nicht ganz einfach sei, kompetente Anbieter
zu finden. Ebenfalls müsse man vor einem Tätigwerden der
Anbieter eine Mindestanzahl von Nutzern, verbindlich mit
Verträgen, aufweisen können. Gründe hierfür seien, dass
die Anbieter nur bei einer Mindestanzahl von Nutzern
tätig werden würden. Wäre dies nicht der Fall, so würden
für alle Beteiligten zu hohe Kosten entstehen. Seines Er-
achtens sei es außerdem wichtig, eine klare und nachvoll-
ziehbare Planung zu erstellen.
Es entsteht eine kurze Diskussion darüber, wie man poten-
tielle Nutzer auf die Situation bzw. das Angebot aufmerk-
sam machen könnte. Stadtrat Keller schlägt vor, den Be-
troffenen deutlich zu machen, dass solch eine verbesserte
Breibandversorgung mit der entsprechenden Flatrate (in-
begriffen Telefonie, Internet, gegebenenfalls TV und Mul-
timediaanwendungen) unterm Strich wohl günstiger sei
als die bisherigen Lösungen. Wenn man dementsprechend
einen finanziellen Vorteil deutlich machen könne, wäre
voraussichtlich auch ein größeres Interesse vorhanden.
Ebenfalls könne man speziell bei den Firmen eine Umfra-
ge starten.
Er halte es ebenfalls für sinnvoll, bei anstehenden Sanie-
rungs- bzw. Tiefbauarbeiten im Stadtbereich zugleich
Leerrohre, beispielsweise für Glasfaserleitungen, zu legen.
Hauptamtsleiter Bregger bestätigt, dass dies sicherlich
sinnvoll sei und dass auch die Aussicht bestehe, bei Ein-
haltung bestimmter Vorgaben auch Zuschüsse zu erhalten.
Allerdings sei das Landesförderprogramm noch nicht ver-
abschiedet, so dass noch keine konkreten Aussagen
getätigt werden könnten.
Stadträtin Kovac bedankt sich grundsätzlich für die Ein-
führung und Aufarbeitung dieses Themas. Sie befürwortet
sehr, dass diesbezüglich auf den Antrag der CDU-Fraktion
hin ein Ansatz von 10.000 im Haushalt der Stadt Wolfach
veranschlagt worden sei. Sie stimmt Bürgermeister Moser
zu, dass die Breitbandversorgung eine zukunftsweisende
Aufgabe für Wolfach sei. Die Öffentlichkeitsarbeit sei hier
sehr wichtig und sie halte es für sinnvoll und angebracht,
eine Info-Veranstaltung für alle Interessierten und auch
für die Gewerbetreibenden anzubieten.
Stadtrat Schafheutle stellt die Frage der Verhältnismäßig-
keit von Nutzen und Kosten in den Raum. Dieses Thema
solle mit mäßiger Euphorie, Maß und Ziel und Überlegung
angegangen werden.
Stadtrat Heil stimmt zu, dass es immer schwierig sein wer-
de, abgelegene Bereiche wie St. Roman kostenneutral zu
erschließen. Deshalb sei es wichtig, sich konzeptionell Ge-
danken zu machen, um bestimmte Bereiche verbessern zu
können.

Bürgermeister Moser spricht die Problematik in den Sei-
tentälern an, die vor allem schlecht versorgt und auch
schlecht zu versorgen seien. Diesbezüglich schlägt Stadt-
rat Schneider vor, eine Lösung über die Stromversorgung
zu finden, denn Stromanschlüsse seien auch in den Sei-
tentälern vorhanden. Eine Alternative wäre ebenfalls eine
Verbesserung mittels UMTS. Würde man dementsprechend
einen Sender anbringen, so hätte man auch parallel den
teilweise schlechten Empfang mit den Mobiltelefonen
gelöst.
Seines Erachtens sollte auf alle Fälle eine innovative Lö-
sung mit Modellcharakter angestrebt werden, um eventu-
ell auch in den Genuss von Zuschüssen zu gelangen.
Stadtrat Schneider schlägt ebenfalls vor, eventuell bei den
Betrieben den Bedarf von S-DSL abzufragen.
Bürgermeister Moser macht deutlich, dass für die zukünf-
tige Informationsversorgung das Thema Breitbandversor-
gung immer mehr an Bedeutung gewinne und dass nur
durch strukturiertes Vorgehen und sinnvolles Handeln ein
akzeptables Ergebnis erzielt werden könne.
Der Gemeinderat nimmt vom Sachvortrag der Verwaltung
Kenntnis und beschließt einstimmig, dass weitere Schritte
zur Verbesserung der Breitbandversorgung getätigt wer-
den sollen. Hiermit wird die Verwaltung beauftragt

Punkt 6: Neubestellung der Gutachter des Amtlichen
Gutachterausschusses bei der Stadt Wolfach

Martina Hanke stellt in Kürze nochmals die Vertreter für
den Amtlichen Gutachterausschuss vor. Sie fügt hinzu,
dass sich Architektin Sabine Schmider ebenfalls zur Wahl
aufstellen lassen möchte. Allerdings habe sie diesbezüglich
noch keine praktischen Erfahrungen sammeln können.
Martina Hanke schlägt vor, Sabine Schmider als Stellver-
treterin zu wählen und sie nach und nach in den kommen-
den Jahren immer mehr einzubeziehen. So könne sie pra-
xisbezogen ihre Grundkenntnisse vertiefen und ausbauen.
Der Gemeinderat wählt und bestellt einstimmig für die
Zeit ab 01.03.2008 bis 29.02.2012:
1. zu ehrenamtlichen Gutachtern:

a) Uwe Schoch (als Vorsitzenden)
b) Robert Heiden (Vertreter des Finanzamtes; mit Zu-

stimmung des Finanzamtes)
c) Joachim Durach
d) Ernst Lange
e) Hans Staiger
f) Franz Gebele

2. Stellvertreter:
zum stellvertretenden Vorsitzenden: Robert Heiden
zum Stellvertreter des Finanzamtvertreters:Heinz Birk-
mann

3. als stellvertretende Gutachterin Architektin Sabine
Schmider aus Wolfach

4. als Leiterin der Geschäftsstelle: Martina Hanke

Punkt 7: Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschließt die neu eingegangenen Spen-
den für die jeweiligen Zwecke im Einzelnen anzunehmen.

Punkt 8: Bekanntgaben
a) Reutherbergtunnel
Bürgermeister Moser gibt den Mitgliedern des Gemeinde-
rates das Antwortschreiben des Regierungspräsidiums
Freiburg vom 07.01.2008 zum Reutherbergtunnel in Wolf-
ach im Wortlaut bekannt.
Das Regierungspräsidium habe zur Lüfterreparatur mitge-
teilt, dass sich der große Zeitbedarf für die Instandsetzung
des Lüftermotors daraus erkläre, dass es sich hierbei um
eine Sonderanfertigung handle, für die keine Ersatzteile
vorrätig seien. Es sei auch kein kompletter Motor lieferbar.
Der Läufer des Motors müsse nach den alten Konstrukti-
onsplänen neu hergestellt werden.
Wegen der Reparaturkosten in Höhe von einigen 10.000 €

und der kurzen Restnutzungsdauer von 2 oder 3 Jahren
war vor der Auftragsvergabe die Alternative der Herstel-
lung eines neuen Lüftermotors zu prüfen gewesen.
Als sich abgezeichnet habe, dass der Zeitbedarf zur Her-
stellung eines Lüfters größer sei als die Reparaturzeit des
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alten, habe das Regierungspräsidium den Reparaturauf-
trag ohne Verzögerung erteilt.
Hinsichtlich der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h
sei das Schreiben der Stadt Wolfach zuständigkeitshalber
an das Landratsamt Ortenaukreis weitergeleitet worden.
Hier stehe die Antwort allerdings noch aus.

b) Schutzplanken an der B 294 zwischen Hausach und
Wolfach

Bürgermeister Moser informiert den Gemeinderat darüber,
dass das Regierungspräsidium Freiburg das Schreiben der
Stadt Wolfach vom 20.12.2007, in dem um die Anbringung
von Schutzplanken entlang der B 294 zwischen Hausach
und Wolfach gebeten wurde, an das Amt 24 des Landrats-
amtes weitergeleitet habe.
Die Leitplanken seien seinerzeit vom Regierungspräsidi-
um Freiburg bereits abgelehnt worden. Dies sei damit be-
gründet worden, dass ein Fahrzeug selten von der Fahr-
bahn abkomme und dass es extrem unwahrscheinlich sei,
dass dann gleichzeitig noch ein Fahrradfahrer betroffen
sei. Außerdem würden beim Anprall auf Schutzplanken
Fahrzeuge sehr häufig auf die Gegenfahrbahn geschleu-
dert werden, so dass die Gefahr von Sekundarunfällen be-
stehe.

Punkt 9: Vollzugsbericht
Ute Würtz gibt einen kurzen Bericht über den Vollzug der
in der letzten öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse.

31.01.1933 Schatz, Friedlinde Regina 75 Jahre
Luisenstr. 4

01.02.1933 Vetterer, Ernst 75 Jahre
Schulstr. 32

01.02.1933 Hilberer, Annemarie 75 Jahre
Franz-Disch-Str. 32a

01.02.1935 Dufner, Konrad Karl 73 Jahre
Kinzigstr. 4a

03.02.1937 Mayer, Theresia 71 Jahre
Übelbach 18

04.02.1929 Dr. Gebeßler, August Johann 79 Jahre
Heubach 38

05.02.1936 Schruttke, Ingeburg Adelheid 72 Jahre
Leubach 9

06.02.1916 Brüstle, Luise 92 Jahre
Luisenstr. 2

06.02.1937 Grolms, Erwin 71 Jahre
Schiltacher Str. 29

07.02.1931 Schmider, Gertrud 77 Jahre
Luisenstr. 2

07.02.1933 Laskovski, Anna Maria 75 Jahre
Saarlandstr. 13

07.02.1936 Kimmig, Eduard 72 Jahre
Baumgartenstr. 3

Ehejubilare:
07.02.1958 Wiegand, Erwin und Luise 50 Jahre

Sonnenmatte 18

Altersjubilare
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Müllkalender Februar 2008

graue
Tonne

grüne
Tonne

gelber
Sack

Wolfach, Bezirk 2
Adlergasse, Am Fohrenwald, Am Vorstadtberg, Friedrichstr., Funkenbadstr.,
Hildastr., Im Bürgerfeld, Luisenstr., Viktoriastr., Schiltacher Str. 1 + 1a,
Vorstadtstr. 2-42, Ziegelmättle

05.02.

19.02.
11.02.

07.02.

21.02.
Wolfach, Bezirk 1
Am Ehrenmal, Am Kastaniendobel, Am Mühlegrün, Am Rothekreuzberg, Auf
der Kanzel, Bahnhofstr., Bergstr., Brücklefeld, Dammstr., Eduard-Trautwein-
Str., Franz-Disch-Str., Friedhofweg, Fürstenbergstr., Gartenweg,
Glashüttenweg, Grabenstr., Hapbachweg, Hauptstr., Hausacher Str.,
Herlinsbachweg, Hofbauernweg, Hofbergstr., Hofeckleweg, Im Gutleutfeld,
Inselweg, Josefsgasse, Kinzigstr., Kirchplatz, Kirchstr., Kirnbacher Str.,
Kleine Dammstr., Kreuzbergstr., Mesnergäßle, Obere Rebbergstr., Oberer
Kastaniendobel, Oberwolfacher Str., Ostlandstr., Saarlandstr., Schlößleweg,
Schloßstr., Siechenwaldweg, Siedlerweg, Sonnhalde, Spitzbergweg, St.
Jakobsweg, Straßburgerhofstr., Untere Rebbergstr., Untere Zinne,
Vorstadtstr. 7-71, 44-100, Weihermatte, Zienestr.

05.02.

19.02. 11.02.

07.02.

21.02.

Kinzigtal, Vor Langenbach, Schmelzegrün
Am Schirleberg, Baumgartenstr., Dörflestr., Erwin-Schmider-Str., Halbmeil,
Obere Baumgartenstr., Schiltacher Str. 2- 90, Schmelzegrün, Schulstr.,
Sonnenmatte, Übelwasenweg, Vor Langenbach

04.02.

18.02.
13.02.

07.02.

21.02.
Wolfacher Seitentäler
Erdlinsbach, Heubach, Ippichen, Langenbach, St. Roman, Sulzbächle,
Übelbach, Vorleubach, Vor Schiltersbach

07.02.

21.02.
11.02.

07.02.

21.02.
Kirnbach
einschl. Kirnbacher Seitentäler 04.02.

18.02.
12.02.

07.02.

21.02

Umweltecke



Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
Wolfach

Niveauvolle Theaterfahrt
Märchenspiel „Lilly oder die Prinzessin auf der Erbse“
begeisterte
Lilly ist eigentlich eine richtige Prinzessin und doch will
sie keine sein. Sie will zum Beispiel lieber fechten und die
Welt erobern. Gegen den Willen ihres Vaters verlässt sie ihr
Zuhause, um an Schwertkampfmeisterschaften teilzuneh-
men. Unterwegs wird sie überfallen und gerät in ein
schweres Unwetter. In ihrer Not klopft sie an das Tor eines
nahegelegenen Schlosses und bittet um Einlass. Dort ist
Prinz Lucas auf Brautsuche. ...
Wer kennt es nicht – Hans Christian Andersens kurzes und
ironisches Märchen?
Carolin Helden erweiterte es zu einem Märchenspiel in vier
Bildern.
Sämtliche Grundschulklassen der GHWRS Wolfach gönn-
ten sich - gut betreut von ihren Lehrkräften und zahlrei-
chen Eltern - das niveauvolle Bildungsvergnügen. Trotz
ihrer vielen Verpflichtungen organisierte Rektorin Rose-
marie Armbruster diese Kulturveranstaltung wieder gerne
für ihre Schule und war wie alle anderen selbst begeistert
von der Aufführung im Theater Baden-Baden. Familien-
freundlichere Gesamtkosten konnten dank eines Zuschus-
ses der Schule erreicht werden.
Die Teilnehmer/innen wurden zuverlässig vom Busunter-
nehmen Heizmann chauffiert.
Durch die Vor- und Nachbereitung im Unterricht eröffne-
te sich den Kindern ein tieferer Zugang zum Verständnis
der Aufführung. Das mit einer idealen Mischung aus Hu-
mor und Tiefgang inszenierte Märchenspiel richtet sich ge-
gen Standesdünkel und Arroganz. Die „Reichen“ befinden
sich nicht mehr auf dem Boden der Tatsachen. Sie schwe-
ben sieben Meter über dem Boden.
Wann ist eine Prinzessin eine wahre Prinzessin? Wann
macht sie ihrem Namen Ehre?
Es sind nicht die goldenen Schleppen, es ist nicht das Ge-
tue und so genannte vornehme Gehabe. Eine wahre Prin-
zessin aber kann mehr sehen als andere Menschen, sie kann
besser hinhören und sie kann erspüren, worauf es an-
kommt. Sie zeichnet sich durch Liebenswürdigkeit und
Charakterstärke aus. Wie nebenbei ist Lilly so empfind-
sam, dass sie die versteckte Erbse spüren kann. Wer diese
Eigenschaften besitzt, ist auf jeden Fall ein Vorbild in der
heutigen Welt, die mehr denn je Mitmenschlichkeit und
Liebenswürdigkeit brauchen kann.

Auf dem Weg zum Theater durch den Kurgarten.

Die Grundschulklassen vor dem Theater in Baden-Baden.

Gewerbliche und Hauswirtschaftliche
Schulen Wolfach

Neue Fräsmaschine für die Beruflichen Schulen Wolfach
Der moderne Maschinenpark der Beruflichen Schulen
Wolfach wurde für die Ausbildung in den Metallberufen
und hier besonders für die Zerspanungsmechaniker um ei-
ne neue Fräsmaschine erweitert.
Durch den Kauf dieser Maschine konnte eine ältere, kleine
CNC-Fräsmaschine ausgemustert werden, so dass neben
mehreren CNC-Drehmaschinen der Schule nun auch zwei
CNC-Fräsmaschinen mit der neuesten Steuerungsgenera-
tion zur Verfügung stehen. Unser Bild zeigt den Werkstatt-
leiter Alfons Seiler und Wendelin Uhl, der für die Ausbil-
dung der Zerspanungsmechaniker zuständig ist, bei der
Einweisung durch einen Techniker der Lieferfirma DMG.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Kirchen

Schulen
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Freie Narrenzunft Wolfach
Aktion Dunkler Wohlauf
Beim »Wohlauf«, dem historischen Narrenwecken und
Taganrufen der Freien Narrenzunft Wolfach am Schelle-
mendig am »halber sechse« in der Morgenfrühe, muss es
ganz dunkel sein. Nur die Kerzen in den hölzernen Wohl-
auflaternen sollen den Wohlauf beleuchten.
Leider brennt jedes Jahr immer wieder an verschiedenen
Stellen elektrisches Licht. Die Freie Narrenzunft bittet da-
her dringend, darauf zu achten, dass an keiner Stelle elek-
trisches Licht zu sehen ist. Man möge auch an den techni-
schen Fortschritt denken, der aber gleichzeitig dem Wohl-
auf nicht immer wohl gesonnen ist: z.B. Bewegungsmelder
in den Eingängen von Geschäfts- oder Privathäusern,
Schaltuhren in den Schaufenstern usw.
Auch könnten Nachbarn von neuen Mietern oder Ge-
schäftsleuten, die den Brauch des Wohlaufs noch nicht ken-
nen, diese auf die »Aktion Dunkler Wohlauf« hinweisen.
Beim Wohlauf 2007 brannte in der Haupt- und in der Vor-
stadtstraße je an einer Stelle Licht. In der Kirch- und
Schloßstraße herrschte eine wunderbare »Wohlaufdunkel-
heit«. Dies war seit Jahren das beste Ergebnis der ADW
(Aktion Dunkler Wohlauf).

Und noch eine Bitte: alle Teilnehmer sollen weiß gekleidet
sein. Also keine farbigen Kopfbedeckungen oder Hals-
tücher und möglichst weiße Handschuhe.
Die Wohlaufteilnehmer werden auch gebeten, den Wohlauf
bis zum Schlußgesang im Schloßhof mitzumachen und
nicht schon beim »Blechnerschmidt« in die Wirtschaften
zu rennen.
Die Freie Narrenzunft hofft für den Wohlauf 2008 auf eine
totale Wohlauffinsternis und wünscht allen eine glückseli-
ge Fasnet.

Narrenkammer geöffnet
Am kommenden Samstag, 2. 2. ist die Narrenkammer von
10 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Utensilien für Schnurren, Fest-
spiel, Umzüge u. a. können während dieser Zeit ausgelie-
hen werden. Zur Rückgabe ist die Narrenkammer am
Samstag, 9. 2. von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Die Kämme-
rer bitten die Zeiten einzuhalten, da sie noch zahlreiche
weitere Aufgaben zu bewältigen haben.

Narrenzunft Halbmeil e.V.
Die diesjährige Fasnet geht nun ihren Höhenpunkten ent-
gegen.
Donnerstag, 31. Januar 2008
14.30 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaf-

fee im Löwen
19.30 Uhr Fasneteröffnung am Narrenbrunnen

30 Jahre Narrenbrunnen
Fackelumzug zum Löwenkäfig
Treffpunkt der Hästräger um 19.00 Uhr
an der Grundschule Halbmeil.

Freitag, 01. Februar 2008
Teilnahme am Jubelabend der Alten Rungunkeln in Wolf-
ach. Abfahrt ist am Gasthaus Kreuz um 19.30 Uhr.
Rückfahrt ist auf 01.00 Uhr geplant.

Samstag, 02. Februar 2008
Unter dem Motto "Klimaschock im Narrenrock" startet
unserer Umzug um 15.15 Uhr mit selbst gebauten Wägen
und Gastzünften aus Nah und Fern. Umzugsaustellung ist
am Gasthaus Kreuz.
Die Hästräger treffen sich dort um 15.00 Uhr.

Sonntag, 03. Februar 2008
Teilnahme am Umzug in Hausach. Umzugsbeginn 14.00
Uhr.
Abfahrtszeit: 13.16 Uhr am Bahnsteig in Halbmeil
Rückfahrt: Von 16.31 Uhr bis 19.31 stündlich.
Letzte Möglichkeit: 22.53 Uhr.
Achtung! Während des Umzuges werden die Busse an
der Kreuzbrücke anhalten. Bitte um Beachtung.

Montag, 04. Februar 2008
Hemdglunker-Umzug in Halbmeil
Start ist um 10.00 Uhr im Engel.

Dienstag, 05. Februar 2008
14.30 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaf-

fee im Kreuz
19.30 Uhr Hexenverbrennung am Narrenbrunnen

Anschließend Kehraus im Kreuz

Freiwilligen Feuerwehr Wolfach
Alterskameraden treffen sich
Am Fasnetsmendig trifft sich die Altersmannschaft der
Freiwilligen Feuerwehr Wolfach um zur Elfemeß im Kreuz
am Fasnetszieschdig zur Elfemeß im Adler.

FUFFZG JOHR

· Festhalle Wolfach mit Discozelt

· Programm

· Tanz und Unterhaltung
mit der RIVA BAND

· Eintritt: 3,00 Euro

· Einlass: ab 16 Jahre
Ausweiskontrolle

1. Februar 2008
ab 20:00 Uhr

Alde Rungunkeln
und Müller

50

Vereine
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St. Romaner Teufel
on Tour 2008
Am Donnerstag, 31. Januar 2008 beginnen wir um 16:00
Uhr mit dem Aufbau für die Dorffasnet. Abbau ist am
Samstag, 02. Februar 2008 ab 11:00 Uhr. An beiden Tagen
werden fleißige Helfer benötigt. Bitte Termine vormerken.

Der Arbeitsplan für die Dorffasnet am Freitag, 01. Febru-
ar 2008 hat auch noch einige Lücken. Bitte setzt Euch
diesbzgl. mit Coyote in Verbindung.

Am Sonntag, 03. Februar 2008 nehmen wir um 14.11 Uhr
am Umzug der Knörpeli in Ottenhöfen teil. Der Bus fährt
wie folgt:
11:00 Uhr Oberwolfach Lindenplatz
11:05 Uhr Oberwolfach Bächle
11:08 Uhr Wolfach - Vor Langenbach
11:10 Uhr Halbmeil Schule
11:30 Uhr Adler St. Roman
11:45 Uhr Schiltach Bahnhof
Rückfahrt ist um 18:00 Uhr

Am Montag, 04. Februar 2008 nehmen wir um 14:00 Uhr
am Umzug der Schlappgret in Oppenau teil. Der Bus fährt
wie folgt:
11:00 Uhr Schiltach Bahnhof
11:15 Uhr Adler St. Roman
11:25 Uhr Halbmeil Schule
11:30 Uhr Wolfach - Vor Langenbach
11:32 Uhr Oberwolfach Bächle
11:35 Uhr Oberwolfach Lindenplatz
Rückfahrt ist um 18:00 Uhr

Am Dienstag, 05. Februar 2008 treffen wir uns um
15:00 Uhr beim Adler um den Narrenbaum zu legen.
Ab 18.00 Uhr findet der Kehraus bei "Bauer B" statt.

Kinderfasnet in St. Roman
Die St. Romaner Teufel laden zur Kinderfasnet am Freitag,
01. Februar 2008 von 14.00 bis 17.00 Uhr bei Klaus und
Gerlinde Gebele auf dem Elmlisberg ein.

Schwarzwaldverein Wolfach
Einladung zum Bezirks-Skiwandertag auf dem Kniebis
Der Schwarzwaldverein, Bezirk Kinzigtal veranstaltet am
Sonntag, den 10. Februar 2008 auf dem Kniebis seinen 2.
Bezirks-Skiwandertag für alle Ortsgruppen im Bezirk.
Vorgesehen sind je nach Leistungsfähigkeit und Können 2
Langlaufgruppen auf der Zollstockspur. Bei Bedarf wird
auch eine Wandergruppe gebildet. Für Kinder ist Schlit-
tenfahren auf der vorhandenen Schlittenbahn angesagt,
wobei jeweils eine Erwachsene Aufsichtsperson dabei sein
muss. Jede der genannten Gruppen wird von einem Ver-
antwortlichen des Bezirks geführt.
Wenn kein oder zu wenig Schnee liegt, wird eine Wande-
rung auf dem sehr interessanten Heimatpfad durchgeführt.
Dieser ist ca. 10 km lang und fast ohne Steigungen, also
auch für Kinder geeignet.
Nach der Veranstaltung, die ca. 2,5 Stunden dauert, geht es
in ein nahe gelegenes Gasthaus zur gemütlichen Einkehr.
Es wird eine kleine Vesperkarte aufgelegt.
Treffpunkt für alles Ortsgruppen ist um 11.30 Uhr im Ski-
stadion auf dem Kniebis. Die Ortsgruppe Wolfach lädt zu
dieser Veranstaltung herzlich ein. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.
Abfahrt ist um 10.30 Uhr beim P & R in Wolfach.
Es wird in Fahrgemeinschaften gefahren, deshalb sind An-
meldungen erforderlich. Fahrkostenbeitrag pro Person be-
trägt 2,50 €.
Anmeldungen und Auskünfte bei Erwin Maulbetsch, Tel:
07834/9565.

Start mit Erlebnislauf, das neue Angebot des Schwarz-
waldvereines Wolfach
Eine stattliche Anzahl Laufbegeisterter konnte der Leiter
des Erlebnislaufes Heinz Schmitt und der stv. Vorsitzende
des Schwarzwaldvereins Wolfach, Erwin Maulbetsch am
Sonntag morgen am P+R begrüßen. Bei schönem Wetter
führte der Lauf 2 Stunden durch unsere Landschaft, wobei
das Tempo so gehalten wurde, dass es für alle Teilnehmer
der Gruppe machbar war und der Lauf so zu einem ge-
meinschaftlichen Erlebnis für alle Teilnehmer wurde. Der
nächste Lauf wird am 24. Februar um 08:30 auf dem P+R
in Wolfach gestartet. Er wird in der Presse zu gegebener
Zeit noch einmal angekündigt.

TV WOLFACH
FIT NACH FASNACHT MIT DEM TV WOLFACH
Der Turnverein Wolfach startet nach den Fasnachtsferien
einen Stepp-Aerobic-Kurs für Anfänger mit Grundkennt-
nissen.
Beginn ist Dienstag, 12. Februar um 20.30 in der Herlins-
bachhalle der Grund- und Hauptschule und geht über 10
Abende.
Kursleitung: Heike Schirmer
Kursgebühr: Nichtmitglieder 55 €; Mitglieder 25 €

Anmeldung: Stadt- Apotheke Gerhard Vetter, Tel. 07834-
502

FC Wolfach
Großer Erfolg für unsere D-Junioren!
Unsere D-Junioren hat am vergangenen Wochenende das
Finale der Hallenbezirksmeisterschaften erreicht. Damit
stehen Sie unter den besten 6 Mannschaften des Bezirks
Offenburg.
Das Finalturnier findet am 10.02.08 ab 10:00 Uhr in Rust
statt.
Über eine große Unterstützung, neben den Eltern würden
sich die Jungs mit Sicherheit freuen. Deshalb wer Zeit hat,
ein Besuch in Rust sollte sich lohnen.

Förderverein Fußballsport Wolfach e.V.
18. Jahreshauptversammlung am Freitag, 15. Februar 2008
um 20.00 Uhr im Nebenzimmer Gasthaus »Adler« Wolfach

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Beitragserhöhung
9. Wünsche und sonstige Anträge
Tilo Stiegler
1. Vorsitzender
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Kolpingsfamilie Wolfach
Kolpingsfamilie Wolfach bietet zweite Wanderreise nach
Santiago de Compostela an.
Santiago de Compostela gehört, neben Rom und Jerusalem,
zu den bedeutendsten Wallfahrtsorten der Christenheit.
Seit dem Mittelalter ziehen Pilger aus ganz Europa und aus
Übersee zum Grab des heiligen Jakobus. Auch viele Pilger
aus unserer Heimat waren darunter. Viele haben auch heu-
te noch den Wunsch, einmal nach Santiago de Compostela
zu kommen. Die Kolpingsfamilie Wolfach hat bereits im
Jahr 2005 eine unvergessliche Bus-Wander-Reise nach
Santiago de Compostela unternommen. Da es immer wie-
der Nachfragen gibt, bietet die Kolpingsfamilie Wolfach,
im Rahmen des Katholischen Bildungswerkes, und zusam-
men mit einem Reiseunternehmen vom 22.04. bis
05.05.2008 eine zweite 13-tägige Bus-Wander-Reise nach
Santiago de Compostela an.
Der Preis der Wanderreise beträgt pro Person im DZ 1299,-
- Euro (Einzelzimmerzuschlag pro Person 269,-- Euro). Im
Reisepreis enthalten sind: Fahrt im bequemen Reisebus mit
WC und Klimaanlage, 12 x Übernachtung mit erweitertem
Frühstück und Halbpension in Mittelklassehotels in
Frankreich und Spanien, extra Stadtführung in Veselay,
Pamplona, Leon und Santiago de Compostela sowie durch-
gehende Reiseleitung ab und bis Deutschland. Es ist ge-
plant, für diejenigen, welchen die Busreise zu lang ist, am
25.04.08 einen Flug mit Spanair von Frankfurt nach Pam-
plona anzubieten und ab 26.04.08 von Pamplona aus die
Wanderreise mitzumachen. Der Preis für diese Variante be-
trägt, mit Transfer vom Heimatort nach Frankfurt, 9x
Übernachtung usw. 1415,--Euro, Einzelzimmerzuschlag
p.P. 217,-- Euro. Nähere Informationen und Anmeldungen
bei Martin Herrmann Tel. 07834/6838 oder bei Reinhard
Nitsche Tel. 07834/6426.

Langenbacher Tiere
Schulfasnet im Langenbach
Die diesjährige Schulfasnet der Kameradschaft Langen-
bach/Übelbach und der Langenbacher Tiere findet am
Fastnachtssonntag um 19.44 Uhr statt.
Motto: Wintersport in Langenbühl

11



Veranstaltungskalender
31.01.2008; 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 1

31.01.2008; 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 1

31.01.2008; 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Narrenbrunnen
Fasnetseröffnung am Narrenbrunnen
Anschl. Schmutziger im Löwen

01.02.2008; 14:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Kinderball der Narrenzunft Kirnbach

01.02.2008; 19:00 Uhr - Oberwolfach, Gelbach beim Ser-
renfelsen
Narrenbaumstellen der Serrengeister

01.02.2008; 19:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Jubiläumsabend 50 Jahre Alde Rungunkeln und Müller

02.02.2008; 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 2

02.02.2008; 15:00 Uhr - Wolfach-Kinztal, Dorfstraße
Närrischer Umzug in Halbmeil
Anschl. närrisches Treiben in allen Lokalen und in der
Pausenhalle

02.02.2008; 15:00 Uhr - Wolfach, Tunnel/St. Jakobus-Weg
Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet wöchentlich einen
Nordic-Walking-Treff an, zu dem alle Gäste und Einwoh-
ner herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme ist kostenlos.

02.02.2008; 15:00 Uhr - Oberwolfach, Ortsteil Grünach
Närrisches Brotbacken

02.02.2008; 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Preismaskenball der Narrenzunft

02.02.2008; 20:00 Uhr - Wolfach, Schlosshalle+Lokale
Zunftball

02.02.2008; 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Wölfleball

03.02.2008; 14:00 Uhr - Oberwolfach,
Fasnachtsumzug
mit anschl. Narrentreiben in den Oberwolfacher Lokalen

04.02.2008; 05:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmentig.

04.02.2008; 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 2

04.02.2008; 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Festzug

04.02.2008; 21:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Fasnetsveranstaltung
Tanzveranstaltung der Lempi-Hexen

05.02.2008; 10:30 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Elfemess Nr. 3

05.02.2008; 13:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Närrischer Kaffee Nr. 3

05.02.2008; 14:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Kinderball

05.02.2008; 14:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Kinderumzug um die Stadt
anschließend Wurst- und Brezelausgabe

05.02.2008; 15:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Kinderball in Wolfach

05.02.2008; 17:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nasenzug

05.02.2008; 19:00 Uhr - Wolfach, Schlosshalle
Nasenball und Kehraus

05.02.2008; 19:30 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Narrenbrunnen
Hexenverbrennung beim Narrenbrunnen
anschl. Kehraus im Gasthaus Kreuz

06.02.2008; 13:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Geldbeutelwäsche

07.02.2008; 19:30 Uhr - Wolfach, Herlinsbachhalle
Skigymnastik für Erwachsene
Wintermuffel? Die Skizunft Wolfach änderts!
Über das Winterhalbjahr findet wieder die Skigymnastik
für Groß und Klein statt.
Einheimische und Gäste sind jederzeit herzlich eingeladen
teilzunehmen.

09.02.2008; 15:00 Uhr - Wolfach, Tunnel/St. Jakobus-Weg
Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet wöchentlich einen
Nordic-Walking-Treff an, zu dem alle Gäste und Einwoh-
ner herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme ist kostenlos.

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Am Dienstag, den 12. Februar laden die Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach alle Mitglieder um 9.00 Uhr beim
Bartleshof im Ippichen zum Frühstück ein. An diesem Tag
entfällt der angesagte Spieleabend. Anmeldungen nimmt
Luitgard Fahrner, Tel: 6217 an.
Am Donnerstag, den 14. Februar laden wir zum Bezirks-
landfrauentag nach Oberharmersbach ein. Beginn ist um
14.00 Uhr.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr beim Park& Ride und bilden
Fahrgemeinschaften.

Veranstaltungen
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Forstbetriebsgemeinschaft
Wolfach - Oberwolfach

Die FBG macht am Freitag, 15.02.08 eine Werksbesichti-
gung bei der Fa. StoraEnso in Karlsruhe/ Maxau. Die
Werksführung ist auf 50 Personen begrenzt. Wir bitten Sie,
sich rechtzeitig bei der Geschäftsstelle (0171/2872536 oder
O7834/867615) anzumelden.
Abfahrt: 12.00 Uhr
Haltestellen: Oberwolfach-Walke, Oberwolfach- Kirche u.
P+R Bahnhof Wolfach
Bei Fragen steht Ihnen die Geschäftstelle zur Verfügung.

Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Öffnungszeiten in Wolfach
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Donnerstag bis 18 Uhr.

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 14 – 17 Uhr geöffnet.
Sonderführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten
unter Tel. 9420 und 9462 nach Absprache möglich

Besucherbergwerk „Grube Wenzel“
Ab November geschlossen.
Führungen für Gruppen ab 6 Personen nach vorheriger te-
lefonischer Absprache unter Tel. 07834/85812 möglich.

Grünschnittplatz Wolfach
geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 17 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise ab sofort neu:
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Mineralienhalde Grube Clara
Donnerstag, Freitag und Samstag von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 2. Februar - DARSTELLUNG DES HERRN
MARIA LICHTMESS
17.00-
18.00 Uhr In St. Laurentius: Beichtgelegenheit.
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse mit

Erteilung des Blasiussegens.

Sonntag, 3. Februar - 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St. Laurentius: Eucharistiefeier mit Er-

teilung des Blasiussegens. Besonderes Ge-
denken für Karl u.Karl-Heinz Grießer.Wir
gedenken auch folgender Jahrtage/Anlie-
gen, für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Frieda u. Gregor Heizmann;; Ge-
stiftete Jahrtage für Dr.Heinrich Gareiss
u.Eltern u.Geschwister Effner; für The-
resia Bea; für Fridolin Vollmer, Übelbach.

10.00 Uhr In St. Roman: Eucharistiefeier mit Ertei-
lung d. Blasiussegens.

Montag, 4. Februar - HL.RABANUS MAURUS
In St.Laurentius: Keine hl.Messe.

Dienstag, 5. Februar - HL.AGATHA
18.30 Uhr In St.Marien: Eucharistiefeier. Besonderes

Gedenken für Reinhard Schrempp. Wir
gedenken auch folgender Jahrtage/Anlie-
gen, für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Theresia Schrempp und Sofie
u.Richard Spinner; für Klemens u.Luise
Echle; für Ernst Seifert u.Wohltäter
u.Sohn Hubert.

Mittwoch, 6. Februar - ASCHERMITTWOCH
Beginn der österlichen Bußzeit
8.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistiefeier mit

Austeilung der geweihten Asche. Jahr-
tagsmesse für Wilhelm Dieterle. Wir ge-
denken auch folgender Jahrtage/Anliegen,
für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Friedrich Schrempp; Frieda und
Wilhelm Harter; Adolf u.Andreas Kaiser;
für Rosa Uhl.

19.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistiefeier mit
Austeilung der geweihten Asche. Jahr-
tagsmesse für Augusta Dieterle. Wir ge-
denken auch folgender Jahrtage/Anliegen,
für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für die Lebenden u.Verstorbenen der
Familie Dieterle, Hofbauer; für die armen
Seelen; für Franziska u.Severin Schmid;
für Anna Senz u.Hubert Schillinger, Pries-
ter u.Ordensleute u.für die Opfer u.Täter
der Kriege; für Josef Becker; für Erich
Kroiss.

Donnerstag, 7. Februar - HL.MESSE VOM TAG
18.30 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistiefeier. Be-

sonderes Gedenken für Eheleute Lorenz u.
Berta Echle. Wir gedenken auch folgender
Jahrtage/Anliegen, für die die hl. Messe
auswärts gefeiert wird: für Matthäus u.
Anna Maria Fritsch (gest.).

19.30 Uhr Im Gemeindehaus: „Gruppe auf dem Weg“

Freitag, 8. Februar - HL.MESSE VOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Eucharistiefeier.

Samstag, 9. Februar
Keine Beichtgelegenheit!
11.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistiefeier zur

Goldenen Hochzeit von Erwin und Liesel
Wiegand, Halbmeil.

19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Sonntag, 10. Februar - 1. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Laurentius: Eucharistiefeier. 2. See-

lenamt für Reiner Schamm. Wir gedenken
auch folgender Jahrtage/Anliegen, für die
die hl. Messe auswärts gefeiert wird: für
Berta Vollmer, für Siegfried Wurster; für
Karl-Friedrich Kräckel.

Kirchen

Öffnungszeiten
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10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistiefeier mit
Vorstellung der Erstkommunikanten, mit-
gestaltet vom MGV Harmonie Oberwol-
fach mit Werken aus der Schubert-Messe.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 23.02./29.03./ 10.05./ 07.06./
02.08.2008 um 17.30 Uhr;
22.03.2008 (21.00 Uhr Osternacht)
Sonntag, 20.04./29.06.2008 um 11.30 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 26.04./28.06.2008 um 17.30 Uhr
22.03.2008 (21.00 Uhr Osternacht)
Sonntag, 24.02./11.05./08.06.2008 um 11.30 Uhr;
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 02.03./15.06.2008 um 11.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche:
Montag, 18.02.; 14.04.; 05.05.; 02.06.2008; Donnerstag,
13.03.; 19.06.; 24.07.2008.

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.30-18.00 Uhr, Donnerstag,
17.00-18.30 Uhr.
Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag von 16.00 –17.30 Uhr
und am 1.und 3. Dienstag im Monat ebenfalls von 16.00 –
17.30 Uhr.

Wir geben die Ergebnisse der letzten großen Sammlungen
für unsere Seelsorgeeinheit an „Wolf und Kunzig“ bekannt
und danken allen, die diese Hilfe für Ärmere mit ihrer
Spende unterstützt haben.
Kollektenergebnisse:
Gesamtbetrag Seelsorgeeinheit
Adveniatkollekte 15.493,20 €

Sternsinger 15.580,05 €

Afrika-Kollekte 878,09 €

Krippenopfer der Kinder 1.184,17 €

Exerzitien im Alltag in der Seelsorgeeinheit
mit dem Thema: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage!“
Beginn: Mittwoch, 13. Februar 2008 im kath. Gemeinde-
haus Wolfach.
Anmeldung bis 07.02.08 im Kath. Pfarrbüro Wolfach, Tele-
fon: 295.
Anmeldeformulare am Schriftenstand,

Frauengemeinschaft Wolfach stiftet 50 neue Gotteslobe
Da sich viele der Gotteslobe, die in St. Laurentius auslie-
gen, in einem sehr schlechten Zustand befinden, hat sich
die Frauengemeinschaft bereit erklärt, 50 neue Gotteslobe
zu spenden, was einem Betrag von ca. 650 entspricht. Die
neuen Gotteslobe werden nun noch mit grünen Heftchen
versehen und dann in die Kirche gelegt. Mit einem neuen
Gotteslob macht das Singen sicherlich doppelt so viel
Freude! Im Namen der Pfarrgemeinde St. Laurentius ein
herzliches “Vergelt’s Gott” an unsere Frauengemein-
schaft!
Neuanschaffung und Verkauf des Liederbuches “Kreu-
zungen”
In den Gottesdiensten unserer Seelsorgeeinheit sollen
künftig immer mal wieder Lieder aus den “Kreuzungen”
gesungen werden. Hierfür reicht allerdings der momenta-
ne Bestand an Liederbüchern nicht aus. Wir planen, unse-
ren Bestand um 100 Liederbücher aufzustocken und bitten
Sie hierbei um Ihre Unterstützung. Gegen eine Spende von
10 € können Sie die Patenschaft für ein Liederbuch über-
nehmen. So tragen Sie dazu bei, dass der Bestand an Lie-
derbüchern wächst und diese auch einmal “spontan” ein-
gesetzt werden können. Falls Sie es wünschen, wird das
von Ihnen gestiftete Liederbuch mit Ihrem Namen verse-
hen. Spenden können Sie ganz einfach: Den Betrag (10 €

pro Exemplar) in einen Briefumschlag stecken und diesen

mit dem Stichwort “Patenschaft Kreuzungen” versehen
und falls Sie die Erwähnung Ihres Namens wünschen, ein-
fach noch Ihren Namen dazu schreiben. Dann im Pfarrbüro
abgeben oder einwerfen oder auch ins Kollektenkörbchen
werfen.
Selbstverständlich können Sie auch weiterhin die “Kreu-
zungen” für sich privat erwerben. Diese werden im Pfarr-
büro Wolfach zum Preis von 10 € angeboten.

Das „Unternehmen Familie“ erfolgreich managen
In Kooperation mit der Stadt Wolfach und dem Kath.Bil-
dungswerk Wolfach-Oberwolfach bietet der Caritasver-
band ein dreiteiliges Seminar unter dem Thema „Stress
lass nach im Unternehmen Familie“ an.
Termine:
Samstag, 23. Februar 2008: Gut geplant ist halb gekocht.
Rund ums Essen.
Samstag, 08. März 2008: Sinnvolle Zeit- und Arbeits-
einteilung.
Samstag, 15. März 2008: Sparen will gelernt sein.
Die Kursabschnitte finden jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Kath.Gemeindehaus Wolfach statt. Sie können auch
einzeln belegt werden und kosten 10 Euro pro Termin.
Angesprochen werden mit dem Angebot besonders junge
Familien. Es ist aber für alle offen, die Anregungen zum
Familien- und Haushaltsmanagement suchen und alle, die
entsprechende Tipps geben können. Anmeldungen nehmen
wir unter der Telefon-Nr. 8348-14, gerhard.schrempp@ca-
ritas-kinzigtal.de jeweils bis zum Dienstag vor einem
Kursabschnitt entgegen.

Frauenfrühstück – „Keine Zeit, keine Zeit…!“
sich selbst etwas gönnen, anderen Frauen begegnen und
sich mit dem Thema „Zeit“ beschäftigen.
Frau Maria Uihlein aus Freiburg wird uns begleiten…
Samstag, 1. März 2008 von 9.00-12.00 Uhr im Pfarrsaal
Niederschopfheim, beim Pfarrhaus.
Rückfragen und Anmeldung: Kath.Zentrum St.Fidelis, Of-
fenburg, Kath.Arbeitnehmerbewegung, Tel.0781/9250-0
Mail: Christel.feger@kath-ortenau.de oderKFD Brigitte
Harter, Niederschopfheim, Tel. 07808/1397.

Das Pfarrbüro ist am Fasnachtsmendig und Fasnachts-
dienschtig geschlossen!!!!!!

Rosenkranz
In St.Laurentius: 35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien: In der Winterzeit kein Rosenkranz.
In St.Roman: Sonntags 18.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Sonntag, 03.02.08
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Pompe

Fastnachtsdienstag, 05.02.08
keine Jungschar
Aschermittwoch, 06.02.08
kein Konfirmandenunterricht

Das Pfarramt Wolfach ist am 31.01.08 und am 05.02.08
geschlossen

Vorschau:
Sonntag, 10.02.08
um 10.15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13.02.08
um 15.45 –
18.00 Uhr Bibelpokal der Konfirmanden des oberen

Kinzigtals im kath. Pfarrheim in Hausach
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Friedenskapelle Bad Rippoldsau
So, 03.02.08 und 10.02.08 kein Gottesdienst
Vorschau:
So,17.02.08
um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd Kirbis

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 03.02.08
10.15 Uhr Gottesdienst mit Herrn Pompe
Mittwoch, 06.02.08
kein Konfirmandenunterricht
Sonntag, 10.02.08
9.00 Uhr Gottesdienst

10.15 Uhr Kindergottesdienst (6-12 J.) im alten Rat-
haus

10.15 Uhr Arche-Kindergottesdienst (0-6 J.) im
Krummelsaal

Mittwoch, 13.02.08
15.45 Uhr
bis 18.00 Uhr Bibelpokal für alle Konfirmanden im obe-

ren Kinzigtal im katholischen Pfarrheim
in Hausach.

Donnerstag, 14.02.08
14.30 Uhr Seniorenkreis im Krummelsaal

Pfr. Elsässer hat vom 01.02. bis 10.02. Urlaub.
Vertretung hat in dringenden Fällen Pfarrvikar Mirko Die-
pen aus Gutach. Tel: 07833/242
Das Pfarramt ist dienstags und freitags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uh besetzt.

Vom 24.-27 März ist eine Gemeindefreizeit in der Jugend-
herberge Schluchsee-Seebrugg geplant. Wir wollen in der
Osterwoche miteinander einige für Leib und Seele erhol-
same Ferientage gestalten und vielfältige Freizeitangebote
wahrnehmen. Unter dem Thema "Gott im Alltag erleben"
werden Diakon Klaus Nagel und Pfarrer Oliver Elsässer
immer wieder auch Impulse für unser Leben als Christ im
Alltag geben. Kosten: Erwachsene 98 Euro, Jungendliche
bis 16 Jahre 48.-, Kinder 3-5 Jahre 38.- Euro. Nähere In-
formationen im Internet unter www.ev-kirche-
kirnbach.de oder auf den Anmeldungsformularen, die im
Eingangsbereich der Kirchen ausliegen.
Rückmeldung bitte bis 12. Februar, damit wir planen kön-
nen.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 03.02.2008
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 06.02.2008
20:00 Uhr Gottesdienst in Schiltach

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule

Schulung für den öffentlichen Predigt-
dienst

20.10 Uhr: Dienstzusammenkunft
Schulung über die praktische Anwendung
biblischer Erkenntnis

Sonntag
09.30 Uhr: Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Thema: „Beweise deine Loyalität als
Christ“ (Sprüche 27:11; Römer 8:38,39)

10.25 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Steht fest und seht die Rettung
Jehovas“ (Psalm 118:6)

Montag
18.30 Uhr: Bibelstunde in russischer Sprache

Dienstag
19.00 Uhr: Betrachtung des Bibelbuches Offenba-

rung:
„Was versinnbildlicht das `gläserne Meer`,
das `mit Feuer vermischt` ist und was ist
`das Lied Mose`?“
(Offenbarung 15:2 – Offenbarung 16:1)

Die Zusammenkünfte werden im Königreichssaal, Barba-
rastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen sind
herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in: Hausach im Rathaus, Hauptstr.
40, 2.OG, Zi. 6 (Trauzimmer), am Mittwoch, den 06. Fe-
bruar 2008, in der Zeit von 9 -11 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH
Geschäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36
68 -0

Bäume und Sträucher jetzt prüfen!
Gartenbesitzer und Grundstückseigentümer sollten jetzt
Bäume und Sträucher auf ihre Standfestigkeit überprüfen,
um Rodungen im gesetzlich zulässigen Zeitraum vorneh-
men zu können. Das Landratsamt Ortenaukreis weist dar-
auf hin, dass entsprechende Maßnahmen nur noch bis zum
28. Februar zulässig sind. Vom 1. März bis zum 30. Sep-
tember eines jeden Jahres sind diese Maßnahmen nach dem
Naturschutzgesetz von Baden-Württemberg nicht mög-
lich. Zum allgemeinen Schutz von Pflanzen und Tieren
verbietet das Gesetz in dieser Zeit Hecken, lebende Zäune,
Bäume, Gebüsche, Schilf- und Röhrichtbestände zu fällen,
zu roden, abzuschneiden oder auf andere Weise zu zer-
stören.
Dennoch stellen immer wieder Grundstückseigentümer
oder sonstige Personen bei der Naturschutzbehörde den
Antrag, ihnen für solche Arbeiten im Verbotszeitraum eine
Ausnahmegenehmigung zu erteilen. Die Naturschutz-
behörde kann den Anträgen nicht immer entsprechen. Zu-
dem ist eine solche Ausnahmegenehmigung gebühren-
pflichtig. Deshalb empfiehlt das Landratsamt Ortenau-
kreis dringend, dass alle Grundstückseigentümer ihre Bäu-
me und Hecken jetzt auf Standsicherheit prüfen.
Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vor-

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Donnerstag, 7. Februar 2008 findet im Rathaus
Wolfach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag der Deut-
schen Rentenversicherung statt.

Sprechtage
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schriften. Hier sind ganzjährig alle Handlungen, die zu ei-
ner Zerstörung oder nachhaltigen Beeinträchtigung der
Biotope führen können, verboten. Im Zweifelsfall berät die
untere Naturschutzbehörde unter Tel. 0781 805-1222.

Amt für Landwirtschaft
Weinbau aktuell
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,
lädt am Dienstag, 12. Februar 2008, um 19.00 Uhr zu einer
Weinbauinformationsveranstaltung nach Ringsheim in das
Bürgerhaus ein. Dr. Michael Breuer vom Weinbauinstitut
Freiburg wird neueste Versuchsergebnisse über das Auf-
treten der Schwarzholzkrankheit präsentieren. Bedingt
durch die klimatische Veränderung in den letzten Jahren,
hat sich dieses Krankheitsbild auch in der Ortenau und im
Breisgau deutlich ausgedehnt. Dr. Breuer wird die Biolo-
gie, die Befallssymptome und Bekämpfungsstrategien der
Schwarzholzkrankheit aufzeigen. Gottfried Bleyer, Wein-
bauinstitut Freiburg, wird sich mit der Fragestellung der
Terminierung von Pflanzenschutz-Abschlussbehandlun-
gen auseinandersetzen. Versuche aus dem Jahre 2007 wer-
den interessante Ergebnisse aufzeigen. Informationen zur
„MEKA-Förderung“ und aktuelle weinbauliche Hinweise
werden durch Weinbauberater Bernhard Ganter präsen-
tiert werden.

Perspektiven für das Grünland? Seminar für Landwirte
„Perspektiven für das Grünland?“ betitelt sich ein Semi-
nar für Landwirte, das am Dienstag, den 12. Februar, um
13:30 Uhr im Gasthaus „Krone“ in Fischerbach stattfin-
det. Veranstalter sind das Amt für Landwirtschaft beim
Landratsamt Ortenaukreis, der Verein landwirtschaftli-
cher Fachschulabsolventen Ortenau und der BLHV Kreis-
verband Wolfach.
Der Mitteilung der Veranstalter zufolge müssen die be-
nachteiligten Regionen unter den gegenwärtigen agrarpo-
litischen Rahmenbedingungen damit rechnen, dass
zukünftig Grünlandflächen erheblichen Flächenumfangs
aus der Nutzung genommen werden. Das Seminar thema-
tisiert die Folgen für die Land- und Agrarwirtschaft wie
auch für den Natur- und Umweltschutz, die Kulturland-
schaft, den Tourismus und die regionale Wirtschaft sowie
die Raumplanung.

Ernährungszentrum
Kochen mit wenig Fett
Das Ernährungszentrum beim Landratsamt Ortenaukreis
veranstaltet an drei Abenden, am 12., 19. und 26. Februar,
ein Seminar zum Thema „Fettbewusst kochen – kalorien-
bewusst essen“. Es werden Kenntnisse über die Zuberei-
tung von schmackhaften, fettreduzierten Mahlzeiten ver-
mittelt und herkömmliche Rezepte abgewandelt. Die Ver-
anstaltung ist nur im Block buchbar und beginnt jeweils
um 19 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums,
Prinz-Eugen-Str. 2, 77656 Offenburg. Die Kosten betragen
20 Euro. Anmeldungen werden erbeten unter Tel.: 0781
9239 0.

Gemeinsamer Antrag für landwirtschaftliche Förderpro-
gramme
Für landwirtschaftliche Betriebe, die an Förderprogram-
men der Europäischen Union und des Landes Baden-
Württemberg teilnehmen möchten, bietet das Amt für
Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis Informa-
tionsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2008 an.
Sie finden statt am Dienstag, 19. Februar, in der Freiwald-
halle in Zusenhofen, am Mittwoch, 20. Februar, in der Ge-
meindehalle in Fischerbach und am Donnerstag, 28. Fe-
bruar, in der Schutterlindenberghalle in Hugsweier. Be-
ginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Bereits vorhandene An-
tragsunterlagen sollten die Interessenten mitbringen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Schulungen für landwirtschaftliche Betriebe zur Online-
Antragstellung von Fördermitteln
Das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenau-
kreis bietet landwirtschaftlichen Betrieben Schulungen
zum Online-Antrag mit FIONA (Flächeninformation und
Online-Antrag) für die Förderprogramme 2008 an.
Ein Grundkurs zur Antragstellung mit FIONA vermittelt
theoretische Grundlagen sowie die praktische Anwendung
von FIONA an EDV-Arbeitsplätzen und beginnt am Mon-
tag, 3. März, um 9 Uhr. Kursende ist 15 Uhr. Die Gebühr
beträgt 10 Euro.
Darüber hinaus informiert das Amt über die Neuerungen
des Systems 2008. Vier gebührenfreie Auffrischungskurse
zum Antrag mit FIONA stehen zur Wahl: Mittwoch oder
Donnerstag, 5. oder 6. März, vormittags von 9 bis 12 Uhr
oder nachmittags von 13 bis 16 Uhr.
Die Kurse finden im EDV-Schulungsraum des Amts für
Landwirtschaft in Offenburg statt. Anmeldungen sind bis
zum 15. Februar per E-Mail an landwirtschaftsamt@orten-
aukreis.de oder per Post an das Amt für Landwirtschaft,
Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg zu richten.

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

VHS-Veranstaltungen im Kinzigtal 2008:
Die Veranstaltungen in Wolfach/Oberwolfach sind her-
vorgehoben.
Internet: www.vhs-ortenau.de
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 7573
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Beginn Kurztitel Nummer
11.02.2008 Selbstverteidigung

für Kinder 3.0262 HS
11.02.2008 Kochen mit Fisch 3.0706 GE
12.02.2008 Töpfern für Kinder 2.0602 HA
12.02.2008 Holzdekorationen 2.1203 HS
12.02.2008 Englisch für die Reise A1 4.0602 HS
13.02.2008 Zeichnen und Malen 2.0508 HS
13.02.2008 Modellieren mit Zement 2.0608 ST
13.02.2008 Tai Chi Chuan 3.0127 HS
13.02.2008 Vortrag Handchirurgie 3.0407 WO
13.02.2008 Tastschreiben am PC 5.0403 ZE
14.02.2008 Englisch Auffrischungskurs B1 4.0615 HO
14.02.2008 Einsteigerkurs PC für Frauen 5.0107 HS
15.02.2008 Wirbelsäulengymnastik 3.0214 WO
16.02.2008 Seminar Small Talk 5.0004 GE
18.02.2008 Wohntextilien nähen 2.1402 HS
19.02.2008 Windows 2000 - Workshop 5.0113 HO
19.02.2008 PowerPoint 2000 5.0123 HS
21.02.2008 Vortrag Schilddrüse 3.0405 GE
21.02.2008 Vitalstoffreiche

Vollwertküche 3.0719 HS
21.02.2008 Einsteigerkurs PC 5.0105 HA
21.02.2008 PowerPoint 2002 5.0124 HO

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Weiterbildung
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23.02.2008 Reden Vorträge - Aufbaukurs 5.0005 GE
25.02.2008 Frühjahrs-Floristik 2.1202 GE
25.02.2008 Ayurveda und Yoga 3.0123 HS
26.02.2008 Abnehmen ab 50 3.0413 GE
28.02.2008 Gestalten mit Ton 2.0604 HO
01.03.2008 Handgefilzte Dekorationen 2.1303 ZE
01.03.2008 Pilates - Workshop 3.0202 WO
03.03.2008 Fitness-Boxen 3.0244 HA
03.03.2008 Mediterane Küche 3.0707 GE
03.03.2008 Die Dessertküche 3.0713 HO
04.03.2008 Einsteigerkurs Internet 5.0128 HO
05.03.2008 Einsteiger PC - Gießbert 5.0108 GE
06.03.2008 Vortrag Obst und Gemüse 3.0702 HO
07.03.2008 Töpfern im Atelier 2.0607 GE
07.03.2008 Fotokurs 2.1101 GE
10.03.2008 Festliches Ostermenü 3.0714 HO
12.03.2008 Vortrag

Herzrhythmus-Störungen 3.0408 WO
13.03.2008 Diavortrag Portugal 1.1002 ZE
13.03.2008 Spanische Küche 3.0710 HA
31.03.2008 PC-Aufbaukurs - Gießbert 5.0109 GE

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 2008:
Wenn die Hand schmerzt (3.0407 WO)
Mi. 13.02.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, Jens Kastens, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.
Im Vortrag werden Diagnostik und Therapie der häufigs-
ten Erkrankungen der Hand dargestellt und erläutert: das
Carpaltunnel-Syndrom, der schnellende Finger, das Gang-
lion (Überbein) und die Rhizarthrose. Der Dozent ist Fach-
arzt für Chirurgie am Ortenau Klinikum in Wolfach.

Wirbelsäulengymnastik (3.0214 WO)
Fr. 15.02.2008, 19:30-20:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Anja Maurer, 37,00 €

Wirbelsäulengymnastik ist das optimale Fitnesstraining
für den Rücken. Dieser Kurs ist für alle geeignet, da durch
das gezielte Rückentraining die Rumpfmuskulatur gekräf-
tigt wird und dadurch Beschwerden gelindert werden oder
erst gar nicht entstehen. Dazu dient ein abwechslungsrei-
ches Bewegungsprogramm mit Übungen zur Kräftigung,
Dehnung, Lockerung und Entspannung der Muskulatur.
Am Ende der Stunde sorgen wohlige Entspannungsübun-
gen für einen schönen Ausklang. Bitte Isomatte, Handtuch
und ein Getränk mitbringen.

Pilates - Workshop (3.0202 WO)
Sa. 01.03.2008, 14:30-17:00 Uhr, 2 Nachmittage, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Str. 6, Antje Krämer, 20,00 €

Dieses ganzheitliche Training kräftigt nicht nur die ober-
flächigen Muskeln, sondern auch die tiefliegenden Anteile.
Der Bauch wird fest, der Körper straff und geschmeidig.
Gleichzeitig bietet das Konzept von Pilates ein optimales
Rückentraining. Die gezielte Atmung, die langsamen und
intensiven Bewegungen kennzeichnen Pilates. Die Pilates-
Methode kann in diesem Kurs mit und ohne Zusatzgeräte
ausprobiert werden. Dieser Kurs ist nicht geeignet für Teil-
nehmer mit akuten Rückenproblemen! Bitte mitbringen:
Isomatte, Handtuch, bequeme Kleidung, warme Socken
und ein Getränk.

Vorschau:
Herzrhythmus-Störungen (3.0408 WO)
Mi. 12.03.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.
Nordic Walking (3.0258 WO)
Di. 01.04.2008, 17:00-19:00 Uhr, 3 Nachmittage, Wolfach,
Treffpunkt: Hofeckle (Nähe Ehrenmal), 23,00 € ggf. zuzügl.
6,00 € Leihgebühr für Stöcke
Tabellenkalkulation Excel 2000 (5.0118 WO)
Di. 01.04.2008, 19:00-21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, 88,00 € inkl. Unterlagen und TN-Be-
scheinigung

Fit in den Frühling (3.0703 WO)
Mo. 07.04.2008, 20:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Str. 6, 2,00 €

Vortrag in Kooperation mit dem Ernährungszentrum Süd-
licher Oberrhein.

Gymnastik für Ältere (3.0222 WO)
Do. 10.04.2008, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, 56,00 €

Die Arthrose des Hüftgelenkes (3.0409 WO)
Mi. 23.04.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolfach.

Eine rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünsch-
ten Kursplatz. Anmeldungen können per Anmeldekarte,
per Fax oder über Internet (www.vhs-ortenau.de) getätigt
werden (s. o.). Unser Büro in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

Die vhs-Geschäftsstelle Kinzigtal ist am Schmutzigen
Donnerstag, dem 31. Januar am Nachmittag und am Ro-
senmontag, dem 04. Februar ganztags geschlossen.

VHS Schiltach-Schenkenzell
Volkshochschule mit attraktiven Angeboten.
Die Leiterin der Schramberger VHS-Außenstelle
Schiltach/Schenkenzell, Simone Albrecht, hat im Zusam-
menwirken mit dem Schiltach-Schenkenzeller Kulturaus-
schuss, fürs bevorstehende Semester erneut ein attraktives
Angebot an Kursen, Vorträgen, Einzelveranstaltungen und
Seminaren zusammengestellt. Bewährtes ist ebenso dabei
wie interessantes Neues. Semesterbeginn ist am 18. Febru-
ar. Bereits am 2. Februar werden die Programmhefte an die
Haushaltungen verteilt. Anschließend sind die Programme
in den örtlichen Geschäften und bei der Tourist-Info im
Rathaus Schiltach erhältlich. Bei der Tourist-Info ist mon-
tags bis freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr und montags bis don-
nerstags von 14 Uhr bis 17 Uhr die Anmeldung möglich,
Tel. 5851, Fax 5859 und E-Mail vhs@stadt-schiltach.de.
Im ersten Programmbereich geht es um Politik, Gesell-
schaft und Umwelt. Da finden sich Themen zu Recht,
Pädagogik, Psychologie und Länder- und Heimatkunde,
und auch Natur- und Grenzwissenschaften sind hier ver-
treten, beispielsweise Erbrecht, Mallorca, Obstanbau und
Frühlingsspaziergang. Der Vortrag am 12. März „Halt
mich fest und lass mich los“ gehört im ersten Bereich zu
den Highlights. Im zweiten Bereich ist Kultur und Gestal-
ten angesagt. Ein besonderes Erlebnis wird hier sicherlich
der Kabarettabend am 12. April „Hämmerle trifft Elvis“.
Theaterbesuch, Malen, Tanz, Musik mit der Gitarre und
Werken in vielfältiger Art sind weitere Inhalte des zweiten
Bereichs. Breiten Raum nimmt im dritten Bereich die Ge-
sundheit ein mit Demenz-Vortrag, intuitivem Bogen-
schießen, Yoga, Gymnastik in vielen Variationen, Heilme-
thoden, darunter Heilfasten, Gesundheitspflege mit ver-
schiedenen Möglichkeiten und italienische Küche für
Männer. Der vierte Bereich wartet mit dem Erlernen von
Sprachen auf, Englisch, Französisch, Spanisch, Italie-
nisch. Der fünfte Bereich befasst sich mit Arbeit und Be-
ruf. Dabei sind Rhetorik und EDV berücksichtigt.
Für Kinder und Jugendliche gibt es die spezielle „Junge
VHS“ mit besonderen Angeboten. Da ist eine Theater-
werkstatt für Kinder von sieben bis 13 Jahren vorgesehen,
verschiedene Werkangebote mit Flechten, Filzen und To-
nen, dann Gymnastik, Bewegung und Körpererfahrung
mit Felsklettern, Inlineskating und Schwimmen sind auf-
genommen, und das Computerschreiben mit zehn Fingern
kann erlernt werden.
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IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Hydraulik-Lehrgänge
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet
aktuell wieder Weiterbildungen im Bereich Hydraulik an.
Am 15. und 16. Februar wird ein Hydraulik-Grundlehr-
gang durchgeführt. Der Hydraulik-Aufbaulehrgang findet
am 7. und 8. März statt. Veranstaltungsort ist die Firma
Franz Wild Öltechnik in Rheinhausen.
Zielgruppe dieser Hydraulik-Lehrgänge sind Fachkräfte
aus Metall-, Elektro- und Holzberufen. Angesprochen sind
vor allem Monteure, Ausbilder, Meister und Techniker, die
sich in ihrem Arbeitsbereich mit Hydraulik befassen.
Im Grundlehrgang werden Kenntnisse über hydraulische
Bauelemente und ihre Funktionen vermittelt, außerdem
physikalische Zusammenhänge für die Planung von Hy-
drauliksteuerungen. Im Aufbaulehrgang lernen die Teil-
nehmer u. a., wie man selbständig hydraulische Steuerun-
gen aufbaut. Besucher des Aufbaulehrgangs sollten über
die im Grundlehrgang vermittelten Kenntnisse verfügen.
Die Lehrgänge umfassen je vierzehn Unterrichtsstunden.
Um ein praxisorientiertes und intensives Lernen zu garan-
tieren, ist die Anzahl der Teilnehmer auf sechzehn Perso-
nen beschränkt.
Beratung und Information:
Heidi Decker, Fon +49 (0) 781 92 03-7 53
h-decker@ihk-bz.de

Kath. Landvolkshochschule St. Ulrich
„Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde“
Seminar für Menschen, die in Trennung/ Scheidung leben
vom 7. – 9. März 2008
Leitung: Bettina Zenner, Dipl. Sozialpädagogin
Wegstationen Seminar für Paare, die sich auf die Partner-
schaft vorbereiten wollen (auch für jung verheiratete Ehe-
paare) vom 14. – 20. März 2008
Leitung: Gabriele Weber, Ulrich Beer- Bercher, Ehe- und
Familienberater, Michael Schweiger, Diözesan- Familien-
seelsorger
Ein Zeichen für mich – Gemeinsam Lebenszeichen setzen
Werktage für junge Erwachsene (17 – 21 Jahre) vom 25. –
30. März 2008
Leitung: Daniel Löffler, Lisa Nadler, Johannes Nonnenma-
cher
Anmeldung und Information:
Kath. Landvolkshochschule St. Ulrich, 79283 Bollschweil,
Tel.: 07602/9101-0, Fax: 07602/9101-90
E-Mail: info@St-Ulrich-LVHS.de

Initiative Eine Welt / Weltladen
Land der vielen Wasser
Wissen Sie eigentlich, wo Guyana liegt? Mit dem Land be-
schäftigt sich dieses Jahr der Weltgebetstag am 7. März.
Vielleicht haben Sie in unserem Schaufenster die neuen
Produkte gesehen, die es aus diesem Anlass im Weltladen
gibt, darunter auch Kokosmilch. Hergestellt wird die Ko-
kosmilch von einem kleinen Familienbetrieb ausschließ-
lich aus frischen Kokosnüssen. Kokosmilch findet in vielen
asiatischen und karibischen Rezepten Verwendung.
Karibik ist auch ein Teil der Antwort auf die Frage, wo
denn das Land liegt. Nämlich in Südamerika zwischen
Brasilien und Atlantik - wirtschaftlich, geschichtlich und
kulturell wird es jedoch zur Karibik gezählt. Die indiani-
sche Urbevölkerung nennt Guyana "das Land der vielen
Wasser", weil es zu über 90 Prozent aus Dschungel und Sa-
vanne besteht und reich an Flüssen und Wasserfällen ist.
Übrigens: Über Fasnacht ist der Weltladen am Donnerstag
(31.1.) sowie am Fasnachtsmontag (4.2.) und –dienstag
(5.2.) geschlossen.

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Sommerferien an der Nordsee
Die Nordseeinsel Wangerooge ist auch in diesem Jahr wie-
der Ziel der Caritas-Ferienfreizeit im Zeitraum 9. – 20. Au-
gust. Teilnehmen können 40 Kinder im Alter zwischen 7
und 13 Jahren. Für ihre Betreuung stehen Schülerinnen der
Fachschule für Sozialpädagogik in Gengenbach sowie er-
fahrene Leiter, darunter ein Mitarbeiter des Caritasver-
bands, zur Verfügung. Durch Zuschüsse, die zum Teil ab-
hängig von Einkommen und sozialer Situation sind, kann
der Preis von 468,50 Euro reduziert werden. Nähere Infor-
mationen sind erhältlich unter 07834 8348-14 oder ger-
hard.schrempp@caritas-kinzigtal.de.

Das „Unternehmen Familie“ erfolgreich managen
In Kooperation mit der Stadt Wolfach und dem Katholi-
schen Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach bietet der Cari-
tasverband ein dreiteiliges Seminar unter dem Thema
„Stress lass nach im Unternehmen Familie“ an.
Termine: 23. Februar: Gut geplant ist halb gekocht. Rund
ums Essen. / 08. März: Sinnvolle Zeit- und Arbeitseintei-
lung. / 15. März: Sparen will gelernt sein. Die Kursab-
schnitte finden jeweils von 10 bis 12 Uhr im Katholischen
Gemeindehaus Wolfach statt. Sie können auch einzeln be-
legt werden und kosten 10 Euro pro Termin.
Angesprochen werden mit dem Angebot besonders junge
Familien. Es ist aber für alle offen, die Anregungen zum
Familien- und Haushaltsmanagement suchen und alle, die
entsprechende Tipps geben können. Anmeldungen nehmen
wir unter der Telefon-nummer 8348-14,
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de jeweils bis zum
Dienstag vor einem Kursabschnitt entgegen.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am 31. Januar 2008 von
14.00 – 16.30 Uhr zum einem Spielenachmittag beim Dia-
konischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche.

Bezirkslandfrauennachmittag am 14.02.2008
Der Landfrauenbezirksverband Kinzigtal lädt am
14.02.2008 um 14.00 Uhr nach Oberharmersbach ins Gast-
haus Stube ein.
Dr. Oliver Datz Chefarzt der Chirurgie, Facharzt für Un-
fallchirurgie und Orthopädie am Ortenauklinikum Wolf-
ach referiert über Arthrose in Hüft-und Kniegelenken. Er
erklärt deren Behandlungsmöglichkeiten und zeigt an-
schaulich Knie und Hüftgelenkersatz.
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit
vielen Landfrauen.

Kultur im Klostergarten
präsentiert am 9. Februar 2008 um 20:00 Uhr im Bürger-
haus Seelbach: Gogol & Mäx - die Musikclowns
Ein artistisch-musikalisches Gesamtkunstwerk…
Maestro Gogol, der schwarz-befrackte und akkurat ge-
scheitelte Pianist und Mäx, sein so langmähnig- wie geni-
al-anarchistischer Widerpart sind brillante Komiker, stau-
nenswerte Artisten und begnadete Musiker.
Eintritt: Vorverkauf: 12 €/Abendkasse: 14 €

Einlass: ab 19:00 Uhr
Karten im Vorverkauf erhältllich bei:
Tourist-Info Seelbach, 07823/9494-52;
Tourist-Info Schuttertal, 07826/9666-19;
MOMO Buchhandlung Lahr, 07821/38833;
Apotheke Reichenbach, 07821/76162;
Lahrer Zeitung, 07821/2783-162

Was sonst noch interessiert
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badenclassics Hallenspringturnier
7. – 10. Februar 2008
Baden-Arena Offenburg Messegelände
Offenburg wird an vier Turniertagen zum internationalen
Treffpunkt für Olympiasieger, Welt- und Europameister
Um stolze 80.000 € Preisgeld geht es bei der hochkarätig
besetzten Premiere des neuen Hallen-CSN „Baden Clas-
sics“. Auf den Starterlisten stehen prominente Namen, wie
der für Belgien startende Jos Lansik, amtierender Welt-
meister und Europa-Vizemeister, der Niederländer Jeroen
Dubbeldam, Olympia-Sieger von Sydney und amtierender
Mannschafts- Welt- und Europameister, Toni Hassmann,
dreimaliger Folgesieger von 2004, 2005 und 2006 im Ham-
burger Springderby, dem schwersten Springparcours der
Welt. Otto Becker und Heinrich-Hermann Engemann, bei-
de mehrfache Weltcup- und Nationenpreisträger sind
ebenfalls mit dabei. Jos Lansink wird mit vier Pferden an
den Start gehen und außerdem fünf weitere internationale
erfolgreiche Reiter aus seinem Trainingsstall nach Offen-
burg mitbringen. Mit den Schweizer Gästen Christina
Liebherr, Werner Muff, Hansueli Sprunger und Pius
Schwizer sind weiter vier international höchst erfolgreiche
Reiter am Start. Ein ebenfalls prominenter Gast ist die für
die USA reitende Debby Winkler, die vierte Ehefrau von
Springsportlegende Hans-Günther Winkler, der bestimmt
auch in Offenburg dabei sein wird.
Die Baden-Arena ist am Februar-Wochenende direkt nach
Aschermittwoch Schauplatz von insgesamt 19 hoch an-
spruchsvollen Springprüfungen. Das Finale, ein 3-Sterne-
S-Springen mit Stechen stellt am Sonntagnachmittag den
sportlichen Höhepunkt dar. Aber auch Springprüfungen
der schweren Klasse S sowie leichtere Springen für Nach-
wuchspferde stehen auf dem Programm. Eröffnet werden
die Baden Classics am Donnerstag, 7. Februar mit einem
Mannschaftsspringen der Kl. L für die Springreiter aus der
Region. Den Parcours entwirft Christa Jung, die auch als
Parcourschefin bei den Europameisterschaften 2007 in
Mannheim gute Arbeit geleistet hat.
Die Besucher erwartet jedoch noch mehr als „nur Spit-
zensport“. Einige Gestüte haben ihr Kommen bereits zu-
gesagt, um die Erfolgshengste der Saison 2008 zu präsen-
tieren, so dass auch ein kurzweiliges Schauprogramm ge-
boten wird. In der Abreitehalle können die Besucher den
Profis übrigens zuschauen, wie sie ihre Pferde auf das
Springen vorbereiten. Außerdem gibt es hier eine Flanier-
und Einkaufsmeile mit Verkaufs- und Präsentationsstän-
den für Reitsportartikel, Schmuck und Modeaccessoires.
Auch die jungen Pferdefreunde sollen nicht zu kurz kom-
men. Hier wurde ein besonderes Programm am Kids Day,
8.2., zusammengestellt. Alle Schulklassen und Jugend-
gruppen bis 12 Jahre haben in der Zeit von 9.00 bis 14.00
Uhr freien Eintritt. Die internationalen Springreiter-Stars
werden ihren Fans für Autogramm- und Fragestunden zur
Verfügung stehen. Es gibt eine Führung durch das Tur-
niergeschehen und natürlich werden auch die Stallungen
vorgestellt, wo Pferdepfleger Einblick in ihre Arbeit beim
Füttern und Herrichten der „vierbeinigen Leistungssport-
ler“ geben. Für die Kids Day-Teilnehmer sind Tribünen-
plätze direkt am Parcours reserviert. (Infos und Anmel-
dungen unter www.baden-classics.de oder Telefon Nr.
07854/184-21.
Da in Reiterkreisen auch gerne gefeiert wird, gibt es natür-
lich auch nach dem Spitzensport eine Partynacht, so am
Samstagabend Live-Musik mit der Tom-Robin-Band.
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 7.02.
14.00 Uhr Einlass Zuschauer und Beginn Warm up
19.00 Uhr Ortenau-Teamspringen-Mannschaftsspring-

prüfung Kl. L
Freitag, 8. 02.,
8.00 Uhr Einlass
9.00 Uhr Beginn Sport
Samstag, 9.02.
8.00 Uhr Einlass,
9.00 Uhr Beginn Sport

Sonntag, 10.02.,
7.00 Uhr Einlass
8.00 Uhr Beginn Sport
-Änderungen vorbehalten –
Informationen: Messe Offenburg-Ortenau, Tel. 0781/9226-
91, E-Mail: info@messeoffenburg.de; www.baden-clas-
sics.de

Eröffnung der neuen Oberrheinhalle
Tag der offenen Tür am Sonntag, 6. Juli 2008
Mitmach-Aktion für Vereine aus allen Bereichen
Am Wochenende, 4. bis 7. Juli 2008 wird die neue Ober-
rheinhalle eröffnet.
Der feierliche Festakt erfolgt am Freitag, 4. Juli, 17 Uhr
mit der Teilnahme des Ministerpräsidenten, Günther Oet-
tinger, sowie der Oberbürgermeisterin der Stadt Offen-
burg, Edith Schreiner, und vielen Gästen aus Wirtschaft,
Politik und Medien. Neben Konzerten und weiteren
Events, steht natürlich der Sonntag, 6. Juli, ganz im Zei-
chen der Öffentlichkeit und ist für alle Besucher zugäng-
lich. Ab 14 Uhr können sich Vereine aus allen Bereichen,
wie Sport, Kultur, Gesellschaft etc. sowohl auf der Bühne
der neuen Oberrheinhalle, als auch mit Informationsstän-
den beteiligen. Ein buntes Rahmenprogramm ist für diesen
Eröffnungssonntag geplant, wobei natürlich auch die neue
Bühne zum großen Einsatz kommen wird. Rund 50 Offen-
burger Vereine haben sich bereits für eine Teilnahme ange-
meldet. Die Messe Offenburg-Ortenau möchte jedoch die-
se Präsentationsmöglichkeit auch Vereinen aus der gesam-
ten Ortenau anbieten. Anmeldungen für eine Teilnahme
sind an die Messe Offenburg-Ortenau, Tel. 0781/9226-91
sowie an info@messeoffenburg.de zu richten.

Schüler aus Südamerika und Osteuropa suchen
Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika und
Osteuropa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms
mit Schulen aus Ecuador, Brasilien, Kolumbien, Russland,
Polen und Ungarn sucht die DJO - Deutsche Jugend in Eu-
ropa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den ei-
genen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdau-
er für die Schüler aus Ecuador/Quito ist vom 12.06.08-
31.07.08, aus Brasilien/Sao Paulo (MitteJuni - bis Ende Ju-
li 08), Kolumbien/Bogotá vom 05.09.08 – 11.12.08 , Russ-
land/ Samara vom 07.06.08 – 19.07.08 Ungarn/Nagymaros
(Mitte Juni bis Mitte Juli 08) und aus Polen/Gleiwitz vom
01.06.08 – 12.07.08.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die südamerikanischen
und osteuroräischen Schüler sind zwischen 14 und 18 Jah-
re alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher Handy 0172-6326322, oder Frau Ramenski
unter Telefon 0711-65 865 33, Telefax 0711-62 51 68, e-
mail: gsp@djobw.de, www.djobw.de.

19


